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VON HEUTE
gestammfe Überlegenheit zu wahren, dah
sie sich durch ein von zarter Hand
gesteuertes Motorrad schon in die Enge
getrieben fühlen? Weiht, ich bin in der männlichen

Psychologie nicht so dure, weil ich
aber auch im täglichen Verkehr immer
wieder auf eine gewisse ,Schüüchi' oder
gar Ablehnung der Herren der Schöpfung
gegenüber rugelnden Stauffacherinnen
stofje und es doch nicht mif der ganzen
Männerwelt blofj wegen meinem Wäschbi
verderben möchte, wäre ich froh, wenn Du
mein erregtes Gemüt beruhigen würdest.
Darfst dann zum Dank, wenn Du willst, das
nächste Mal, wenn ich in Rorschach
vorbeisurre, hindenufhocke'!

Deine komplexierte Urs.

Liebe Urs! Ich sehe nicht ein, warum Du nichts
von Motorrädern verstehen dürftest. Die « rassige
Autofahrerin » ist ja eine längst akzeptierte Erscheinung,

und der Unterschied ist, scheint mir, eine
bloße Finanzfrage. Genieße also Dein Wäschpi.

Bethli.

Das Hunger-Bébé
(Eine europäische Lösung)

Säuglingspflege? Sehen wir doch einmal

nach, ob Europa nicht eine eigene
Methode gegen die überseeische Konkurrenz

in die Waagschale zu werfen hat
Nachsehen? Wo? Im Lexikon* natürlich!

In einem europäischen Lexikon, ge¬

druckt in einem (sehr) europäischen Lande.
Ausgabe 1950. Schlagen wir nach: S
Sardine Sarkasmus Saug hier!
Säuglingspflege: «... Vom 2. Tage an
bekommt er 34, vom 5. Tage an, tagsüber
alle 4 Stunden, 5 Mahlzeiten; 8 Stunden
Nachtruhe.»

Was soll Dein sarkastisches Lächeln,
Bethli? Aha Du hast nachgerechnet?
Zugegeben, das sieht auf den ersten Blick
noch viel schlimmer aus als die Methode
Made in USA. Dafj man dem Säugling,
respektive dessen Nachtruhe zuliebe extra
die ganze Zeitrechnung auf den Kopf stellt
und den 28-Stunden-Tag einführt das
geht entschieden zu weit!

«Schaut mein Unterrock heraus?»

(American Magazine)

Keine Angst das ist nur das ,Zückerli',
das der junge Europäer bekommt! Das
dicke Ende folgt nach; lesen wir weiter:
«Vom 3. Monat an entfällt die eine Mahlzeit,

in den folgenden Monaten je eine
weitere.» Da haben wir's! Mit Beginn des
7. Lebensmonats wäre also der Idealzustand

erreicht, wo alle Mahlzeiten .entfal¬
len' sind. Mahlzeit! Hungerbébé! Kann
man es der Mutter noch leichter machen?

Wie Dich dünkt diese Ernährungsmethode

barbarisch? Unter uns gesagt:
Mir ist auch nicht ganz wohl bei der Sache!
Der Witz von jenem Bauern, der seinem
Esel das Fressen abgewöhnen wollte, will
mir nicht aus dem Kopf: Eine Zeitlang ging
alles gut - - als es jedoch schien, dafj sich
der Esel schon ganz ordentlich daran
gewöhnt habe, ohne Fressen auszukommen,
da Ende. Alf PEN

* Knaurs Lexikon AZ (Prinfed in Germany).

Unsere Kinder

Peters Vati marschiert am Nachmittag mit seiner
Kompanie durch die Stadt. «Gö mir de mit ihm
ga z Vieri ässe», will der Kleine wissen, währenddem

ich ihn zum Ausgehen bereit mache. Ich
erkläre ihm aber, daf) der Vati dazu gar keine Zeif
habe, aber dafj Peter ihn mit all seinen Soldaten
vorbeimarschieren sehe. Da tönt es enttäuscht:
«U nume wäge däm gö mir äxtra i d Stadt?»

Der siebenjährige Nachbarsbub hätte gerne ein
Schwesterlein wie unser Margritli. Er frägt und
frägt wieder: «Gäletsi d Chindli sind tüür?» «Jojo,
si choschted vill Geld.» «Was choschtet denn ächt
e so eis?» «Das chan i der ned säge, aber uf all
Fäll vill.» Angestrengt denkt er nach: «Jä, händ
sis öppe nonig zailt!»

Wie wird man da klein! PF

Rössli-Rädli
nur im Hotel Rössli Flawil

züglich
Absägen, was

zu viel ist. gehl nicht.
aber schlank werden
durch

Kissinger
das geht bestimmt!
Erhältlich m allen Apotheken
und Drogerien. Prospekte durch
K issmqer-Depof Cou ma (Tic).

HÜHNERAUGEN
SOFOPT/Gs

HILFE!

Behebt sofort
schmerzhafte Schuh-
reibuttg und Druck.

Bringt rasch
Hühneraugen u. Hornhaut

z. Verschwinden.

LEG EINS DRAUF -
DER SCHMERZ HORT AUF

Verhindert
Neubildung von Hühneraugen

und Hornhaut.
Kein Wunder, daß Scholl's neue «extra-weiche» Zino-pads
so beliebt sind. Kaum ein anderes Mittel hilft so rasch.
Zino-pads in Packungen für Hühneraugen, Hornhaut, Hallen

it. Hühneraugen zwischen den Zehen zu Fr. i.so.
\/fi alte» Apotheken^ On^erietf ». SchM~Gfxhäßw.

Schölls Zino-pads

Das Wolo-Badehoroskop
«Jungfrau» UJ? 24.8.-23.9.

Im J u n g f ra u -Zeichen hält auch sie
sich an das Pünktlein auf dem i.

Sie hegt und pflegt die Reinlichkeit
und hälf die Lupe gar bereit.

LACPININ-BALSAM, das führende Fichtenbad
Reinigungs- und Gesundheitsbad zugleich

Flaschen Fr. 3.12 und Fr. 5.45
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